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VERBREITET MÄßIGE LAWINENGEFAHR

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen recht günstige Verhältnisse mit verbreitet mäßiger Lawinengefahr.
Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen befinden sich vor allem in steilen, von West über Nord bis Ost
gerichteten Hängen oberhalb von etwa 2200m. Am leichtesten eine Lawine auslösen kann man dabei an den
Übergängen von wenig zu viel Schnee, also z.B. beim Queren von abgewehten Flächen in triebschneegefüllte Rinnen
und Mulden.
Die Gefahr durch Nassschneelawinen nimmt mit den sinkenden Temperaturen und den aufziehenden Wolken ab,
Gleitschneelawinen sind unterhalb etwa 2400m aber noch möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die vergangene Nacht war zumeist noch klar, der Bewölkungsaufzug begann erst in den späten Nacht- bzw. frühen
Morgenstunden. Die Schneedecke konnte sich dadurch vor allem an steilen Sonnenhängen oberflächlich verfestigen
und einen tragfähigen Harschdeckel bilden. Schattseitig ist die Schneeoberfläche in windberuhigten Lagen häufig
noch pulvrig, ansonsten meist hartgepresst oder bruchharschig.
In schattseitigen, hochalpinen Lagen ist unverändert zu beachten, dass innerhalb der Altschneedecke oft Schichten
aus lockeren, kantigen Schneekristallen eingelagert sind. Diese bindungslosen Schichten sind recht störanfällig und
kommen dadurch als Gleitfläche für Lawinen in Frage.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Nach wie vor liegt Tirol zwischen einem Hoch über Westeuropa und einem Tief über Osteuropa. Die
Nordströmung wird vorübergehend etwas feuchter. Nordföhn sorgt für trockenere Luft an der Alpensüdseite.
Bergwetter heute: Diffuses Licht, aber gegen Westen zu sind die Bergen noch wolkenfrei. Gegen Osten zu trübt es
rasch ein und es kommen Schneeschauer auf. Nachmittags auch im Westen Wetterverschlechterung. Recht sonnig,
aber teilweise sehr windig in den Südalpen. Die Temperaturen gehen etwas zurück: Temperatur in 2000m zwischen
-5 bis -8 Grad, in 3000m zwischen -13 bis -16 Grad. Höhenwind: lebhaft, in Böen kräftig aus Nord bis Nordwest.

TENDENZ

Mit Temperaturrückgang Abnahme der Gefahr durch Nassschneelawinen.
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